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HUMOR IN DEN GAZETTEN

refen ^wei ^eugen nor öem «anrnaus eme ut=
tere, bunffe ßtmoufine mit auslänbifdjem <5cf)ilb,
ber brei SDiänner entfliegen, roährenb ein oierter
im 2Bagen roartete. 3as heroorftecfjenbfte 9Jterf=
mat biefes 2Iuromobtfs ift eine ffübferfigur, bie
ein Sreimaftfdjiff barftellt. ""

Und wo bleibt die -Koblet»-Figur?

Flugplatz Kimpo, 25. Sept. (United Press) Eine
Luftflotte von 127 riesigen Transportmaschinen
vom Typ C-lIU* brachte im Verlaufe W Sonntags

einen amerikanischen Kampfverband samt
Geschützen und allem zugehörigen Material von
Japan nach Korea. Jedes jFLgfi^SUfj^jj^rtp^;^-
undsechzig Mann und dérengesamt^AusrustuTg^
Ks handelt sich um die bisher größte Operation
dieser Art im koreanischen Krieg. Die Zahl der
Mannschaften muß vorläufig geheim gehalten werden." &mmm

Man rechnet damit, daß die Koreaner im
Kopfrechnen schwach sind!

bte Prüfung beftanben. 2In ber 28. ^rüfung in St.
©alten nahmen 15 Äanbibatinnen teil, an benen 10
bas Diplom oerliehen roerben fonnte. Die ©efamt*
Safjl ber biplomotiicfien $amenid)neiberinnen in ber
Sifimeis DCtra^t nunmenr 373.

Das diplomatische Korps wird sich über diesen
Zuwachs freuen!

pragte|ten 3"9e- W"*» toenn ber ^olitiîer Gjç&er
im Verläufe ber Saftrjjunberte. imméFBôrTe'r utv5
Ijötjer fîTëg, fo rtg cT^iS o"i I snerbunbettljeit
ntttjt ab: ër fttea nimt. um nöber su fein fonbern
Die Wogen der Begeisterung im Wallis scheinen auch
immer höher und höher zu steigen!

Die Konferenz
über Auswanderungsfragen

Die europäische Ueherbe^völkerurur,
Von unserem Korrespondenten

Lauter 'Uebermenschen»!

Naturreiner
Traubensaft

rouge
ein rassiger, echter Waadtländer

Bezugsquellennachweis: P. Bartenstein AG. Uster

Beneidenswert frisch und
vital feiert der Jubilar heute
Montag seinen 60. Geburtstag.

Wer ihn kennt, dem
fällt's etwas schwer, an diese
60 Jahrzehnt^ zu glauben
oder an die über 42 Jahre,
die der Jubilar heute im
Dienste der SBB steht.

Begreiflicherweise fällt
das schwer

Oie Panoramagesellschaft hat in
der kürzlich stattgefundenen
außerordentlichen Generalversammlung

beschlossen, beim
Panorama eine öffentliche
Bedürfnisanstalt zu bauen. Dieser
Beschluß entspricht _einer alten
Notwendigkeit, und die Fremden wer-

Einer 'ur>-altenü

Interessenten für
Photographien von
der Konsumwanderung

(Mythen-Tour) können beim
Tourenleiter besichtigt und
bestellt werden.

ßer Tourenleiter scheint
schrecklich neugierig zu
sein

Genf ist voll von Gegensätzen.

Seine genferischen
Einwohner stellen weniger
als die Hälfte der
Gesamteinwohnerzahl. 86000 Seelen
geg. 75000 Deutschschweizer

die ja bekanntlich eine
seelenlose" Gesellschaft
sind

Abendessen:
Bratkartoffeln hergestellt aus
Kartoffeln. Butter od. pflanzt, öl

'Nid möööglich!

Heimann gewinnt den Stcher^Hoffnungslauf
Nach den Verfolgungs-Halbfinals betraten die

Steher die Bahn, um im Hoffnungslauf die beiden

restlichen Teilnehmer des Endlaufes zu
ermitteln. Die acht Konkurrenten gingen in
folgender Reihenfolge hinter den Schrittmachermotoren

: Michaux, Bakker, Meuleman, Heimann,
Lemoine. Martino, Verschueren, DiggeLmann.
Der Holländer Bakker entriß Michaux sofort die
Führung, aber nach wenigen Runden stürmte
bereits Heimann nach vorn und eroberte in
einem schönen Zwischenspurt die Spitze. Er
diktierte weiterhin ein scharfes Tempo und
überrundete zuerst Lemoine, dann seinen Landsmann
Diggelmann und schließlich bis auf Meuleman
auch alle übrigen Rivalen. Nach 40 km lag nurnoch Meuleman mit dem Schweizer in derben

Runde. Diggelmann hatte wegen
Sitzbeschwerden bereits aufgegeben. Bis 'zum
75. Kilometer verlief das Rennen ziemlich mo-

Beim Steher-Hoffnungslauf sollte man nicht
wegen S i t z - beschwerden aufgeben müssen!!!

drängt und wurde überlegen ausgepunktet. Leicht-
gewichtsmeister iSiegrist traf auf den nordafrikani-
sclien. Federgewichtsmeister Dionne, entschieden ein
Boxer von Format. Der einen guten Kopf kleinere,elfeUbcinscli warze Pariser stand so deutlich über seinem
Gegner, daß dieser mit blessiertem Daumen schon nach
der eisten Kunde das hoffnungslose Gefecht aufgab.

Da hatte der Ebenholzweiße nichts zu melden!

2Bie beridjtet mirb, fudjt bte ^PoHjet nad) einem
britten Wann, ber prontforifd) als graneifco
21 1 o n jji o ibentiftsteri rourbe. Tiiefer äKann oet=
fudjte biefen Sommerer^beruberuberuberub erngä
0u fpreeben uno1 auRet'te Srobungen," als bie 5ßo*
Iinei inm bie ïiire rotes.

Wie man liest: ganz fürchterliche Drohungen!

(UP) Die zunehmende Verstellung aes nord-
koreanischen Widerstandes wird hier immer
mehr mit den Berichten in Zusammenhang
gebracht, nach welchen die Regierung von
Peking Truppen nach Nordamerika
entsandt haben soll. Der Kommandant der 1. süd-

Es wird immer komplizierter!

_i, London; Dtpl.t'lehrertJniv.Caiiibridgc
«sse4 Telephon (031) 2 74 75

Berns Vertrauens-Sprachschule mit erossum Abstand,

Die halten offenbar auf Distanz!

Inhalt 216 Selten; Preis geh. Fr. 6.80, geb. inLeinwand Fr. 9.50.
Der Autor dieses EBUkSL. hält jeden Dienstag ht
Luzern einen Vorm!roBer bibi. Themata, im

Welch' herbe Kritik!
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